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Der FC Burlafingen e.V.  ist eine 
Selbsthilfeorganisation (eine Inte-
ressen- und Solidargemeinschaft), 
die der Burlafinger Bevölkerung die 
Ausübung verschiedener Sportarten 
ermöglicht.
Das sportliche Angebot wird 
von vielen Burlafingern gern 
in Anspruch genommen (der 

Verein zählt über 1.200 Mitglie-
der). Der Sportbetrieb kann nur 
dann funktionieren, wenn dem 
Verein ausreichend ehrenamtli-
che Mitarbeiter zur Verfügung 
stehen. Die Ehrenamtlichen 
bilden nämlich das Rückgrat 
unseres Sportsystems und sind 
wertvolle Ressourcen für unse-
ren Sportverein.
Die Ehrenämter werden für eine 
bestimmte Zeit, die im Ermes-
sen des Ehrenamtlichen liegt,  
ausgeübt. Es müssen deshalb 

immer wieder Ämter neu be-
setzt werden, damit der Sport-
betrieb auch weiterhin mög-
lichst reibungslos durchgeführt 
werden kann. Wir gehen davon 
aus, dass in unserem Sportver-
ein ein „Wir-Gefühl“  nach wie 
vor vorhanden ist und sich des-
halb immer wieder Personen 

finden, die Aufgaben freiwillig 
und ehrenamtlich übernehmen. 
Freiwillige, die eine sinnvol-
le Tätigkeit ausüben möchten 
und auch etwas bewegen und 
vielleicht auch verändern wol-
len, sind deshalb im Verein stets 
herzlich willkommen. Was bie-
tet ein Ehrenamt im Sportverein 
noch? Die einzelnen Tätigkeiten 
sind meist eine Abwechslung 
vom Alltäglichen. Teamwork 
und Gemeinsamkeit können 
erlebt und der Sportbetrieb 

mitgestaltet werden. Neue Kon-
takte und Beziehungen können 
aufgebaut werden und das eige-
ne  Wissen und somit  die Kom-
petenz kann erweitert werden. 
Die Arbeitgeber sehen es gerne, 
wenn ein Bewerber neben den 
erforderlichen fachlichen Qua-
litäten auch eine ehrenamtliche 

Tätigkeit nachweisen kann. Die 
freiwillige Mitarbeit gibt dem 
Ehrenamtlichen zudem das Ge-
fühl, geschätzt und respektiert 
zu werden.
Zusammenfassung:
Ehrenamtliches Engagement im 
Sportverein trägt zu einer Ver-
besserung der Lebensqualität 
in unserem Ort bei und ist des-
halb von unschätzbarem Wert. 
Ein freiwilliges Engagement im 
Verein bedeutet Teilhabe, Mit-
wirkung und Mitgestaltung. 

Es lohnt sich deshalb, sich im 
Sportverein einzubringen, denn 
der Ehrenamtliche trägt einer-
seits zum Gemeinwohl bei und 
entwickelt sich andererseits 
durch die im Verein anstehen-
den Aufgaben weiter. Die Leis-
tungen  der Ehrenamtlichen 
sichern die Existenz des Sport-

vereins und gewährleisten des-
sen Selbständigkeit und Auto-
nomie.

| Horst Weber

Das Ehrenamt im Sportverein

Ehrung verdienter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des FC Burlafingen durch Staatsministerin Dr. Beate Merk 2013 in München (Otto Adä, Gerlinde Weber und Elvira Holzschuh)
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Lese-
rinnen und Leser,

bald geht das alte Jahr zu Ende und 
wir vom FC Burlafingen können 
auf ein erfolgreiches Vereinsjahr 
zurück blicken. Wir haben eine 
der schönsten Sportanlagen im 
Landkreis Neu-Ulm und einen, an 
der Einwohnerzahl des Stadtteils 
gemessen, hohen Vereinsmitglie-
deranteil.
Die Stadt Neu-Ulm fördert seit 
Jahren den Sportbetrieb und hat 
auch ein offenes Ohr für die Belan-
ge des FC Burlafingen. Wenn sich 
dann noch aus den Reihen unse-
rer Mitglieder  jährlich eine aus-
reichende Anzahl von ehrenamtli-
chen Mitarbeitern  zur Verfügung 
stellt, damit der Sportbetrieb im 
gewohnten Umfang aufrechter-
halten werden kann, dann besteht 
kein Grund zur Klage und wir 
können recht zufrieden sein.
Zufriedenheit darf aber nicht 
dazu führen, dass wir in unseren 
Bestrebungen, den Verein weiter 
zu entwickeln, nachlassen.

Ich wünsche allen Sporttreiben-
den in unserem Verein weiterhin 
viel Freude und Erfolg. Herzlich 
bedanken möchte ich mich bei 
allen Trainern, Übungsleitern und 
Betreuern für ihr Engagement und 
ihren ehrenamtlichen Einsatz im 
Jahr 2014. Sie alle sind zusammen 
mit den Abteilungs- und Jugend-
leitern sowie den Mitgliedern der 
Vorstandschaft die Stützen unse-
res Vereins.

Ohne diese verantwortungsbe-
wussten und einsatzfreudigen Per-
sonen wäre es um den Sportverein 
schlecht bestellt. Ich bedanke mich 
für die geleistete Arbeit zum Woh-
le des Sportvereins und hoffe, dass 
Sie weiterhin mit dem Verein ver-
bunden bleiben. Danken möchte 
ich auch allen Vereinsmitgliedern 
für ihre Vereinstreue sowie allen 
Helfern, Sponsoren und Gönnern 
für die großzügige Unterstützung 
unseres Sportvereins. Mein Dank 
gilt auch der Stadt Neu-Ulm so-
wie dem Landkreis Neu-Ulm und 
dem BLSV für die hilfreiche Un-
terstützung.

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes 
Weihnachtsfest sowie ein gesun-
des und erfolgreiches Jahr 2015.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
| Erich Niebling

Weihnachts- und Jahresabschlussgrüße vom
1. Vorstand Erich Niebling
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Bei durchwachsenem Wetter star-
teten die Radler Werner Holzschuh 
und Hans Spiess, sowie die Wohn-
mobilfahrer Otto Adä und neu im 
Team Hans Hirner am 08.07.2014 
zum 1. Etappenziel an den Forgen-
see.
Die Radtour führte uns über 
Ichenhausen ins Kammlach-
tal und weiter nach Krumbach 

und Pfaffenhausen ins Min-
deltal. Aber bereits in Min-
delheim mussten wir die Tour 
abbrechen. Regen zwang uns 
zur Weiterfahrt mit dem Wohn-
mobil. Die Wetteraussichten für 
Süddeutschland und den nörd-
lichen Alpenraum waren für 
die nächsten Tage sehr schlecht, 
und deshalb entschlossen wir 
uns mit dem Auto am nächsten 
Morgen nach Vahrn in Südtirol 
zufahren. Der Ort liegt zwi-
schen Franzensfeste und Brixen 
im Eisacktal.  
Bei herrlichem Wetter konnte 

die Radtour endlich beginnen. 
Der erste Teil der Strecke führte 
uns leicht ansteigend bis nach 
Franzensfeste. Ab jetzt ging es 
auf dem Pustertalradwander-
weg weiter. Das Pustertal ist ein 
in Südtirol und Osttirol gelege-
nes Tal in den Alpen, das zwi-
schen der Mühlbacher Klause in 
Italien im Westen und der Lien-

zer Klause in Österreich als Ost-
begrenzung in West-Ost- Rich-
tung verläuft. Über die schönen 
Orte Mühlbach und Kiens er-
reichten wir unser Mittagsziel 
St. Lorenzen. 
Vom Ortsplatz aus hatten wir ei-
nen schönen Blick auf den 2274 
m hohen Kronplatzgipfel. Der 
Südtiroler Parade-Skiberg ver-
fügt über modernste Bahnen und 
Lifte und Abfahrten in drei Him-
melsrichtungen. Orte wie Reis-
chach, Olang und St. Vigil sind 
beliebte Ziele für Skifahrer.
Nach einer ausgiebigen Pause 

mit leckeren Spezialitäten aus 
Südtirol ging unsere Radtour 
weiter über Bruneck zum Weiler 
Neuhäuser. Unser Weg führte 
uns nun in nördlicher Richtung 
stetig Bergauf durchs Anthol-
zertal über die Orte Rasen, Nie-
dertal auf den Campingplatz in 
Mittertal.
Otto, Hans H. und Wachhund 

Nico erwarteten uns bereits. 
Nachdem wir ein  kühles Bier 
getrunken hatten, schauten wir 
uns die Gegend genauer an.
Der Campingplatz liegt auf ei-
ner Höhe von 1350 m, in eine 
wunderbare Landschaft gebet-
tet und überragt von der Rie-
senfernergruppe mit Wildgall 
3273m und Hochgall 3436m. 
Nach einem ausgiebigen Früh-
stück machten wir uns am 
nächsten Tag ohne Fahrräder 
auf den Weg zum Antholzer See.  
Otto mit Hund Nico, Hans H., 
Werner und Hans S. wander-

ten auf einem gut begehbarem 
Pfad zum See auf 1641m. Ein 
unfreundlicher Kellner sowie 
mäßige Südtiroler Speckknödel 
beschleunigten aber unser Wei-
tergehen. Unser Weg führte uns 
nun zum Trainingsgelände der 
Italienischen Biathlonmann-
schaft. Im Antholzer Biathlon-
zentrum  fanden bereits meh-

rere Weltmeisterschaften statt 
und jedes Jahr ist der Weltcup 
hier zu Gast.
Mit dem Bus ging es dann zurück 
auf den Campingplatz in Mitter-
tal. Am Abend gab es Steaks vom 
Grill sowie Bier, Wein und einen 
Verdauungsschnaps.
Am nächsten Morgen stand die 
Radetappe nach Lienz in Ost-
tirol auf dem Programm. Die 
Strecke führte uns über den 
Staller Sattel, der die kürzeste 
Verbindung aus dem Südtiroler 
Pustertal hinüber ins Defereg-
gental und weiter ins Iseltal zur 

Radtour 2014 von Burlafingen an den Millstätter See
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Felbertauernroute  ist. Der Pass 
liegt auf 2052 m und kann mit 
dem Auto nur einspurig befah-
ren werden. Warum wird klar, 

wenn sich hinter der Enzian-
Hütte die Straße auf maximal 
drei Meter Breite verengt und 
somit für zwei entgegenkom-
mende Autos einfach nicht ge-
nügend Platz lässt. Das bedeu-
tet, dass die Abfahrt von der 
Passhöhe über die Westseite ins 
Pustertal nur jede 1. bis 15. Mi-
nute in der Stunde, die Auffahrt 
ab Antholzer See nur von jeder 
30. bis 45 Minute in der Stunde 
möglich ist. Der Staller Sattel ist 
nur von 8h bis 21.15h geöffnet.  
Wir Radfahrer mussten immer 
wieder abwarten bis die Straße 

Autofrei war, und dann soweit 
wie möglich hoch fahren. 
Platz wäre nicht unser Problem 
gewesen, eher schon die Stei-

gung, die auf 13 % zunimmt. 
Nach Durchfahrung eines 50 m 
langen, unbeleuchteten Tunnels 
geht sie zwar kurz bis auf 10 % 
zurück, um über weitere Kehren 
jedoch immer wieder bis auf 12 
% zuzunehmen. Dafür eröffnet 
sich der Blick zurück auf den 
Antholzer See schon tief un-
ter uns, während die Risse und 
Kare der nahen Südostabstür-
ze von Hochgall und Wildgall 
noch bis in den Sommer hinein 
von Schnee bedeckt sind.
Ein Schild deutet die letzten vier 
Kehren zur Passhöhe an, die wir 

bei nicht nachlassender Stei-
gung von 10 % erreichen. Dort 
oben wurden wir für die Mühen 
der Auffahrt reichlich entlohnt. 

Vor uns dehnten sich herrliche
Bergwiesen aus, die im Früh-
jahr und Sommer von einem 
Teppich aus blauen und dun-
kelroten Akeleien bedeckt sind, 
dazwischen glasklare Wildbäche 
und ein kleiner, blau leuchten-
der See. Ein Ort, der Ruhe und 
Entspannung ermöglicht und 
an dem man gerne länger ver-
weilen möchte.
Aber es wartete ja noch die Ab-
fahrt auf uns mit einer Länge 
von 28 km und 1240 Höhenme-
tern bis zur Ortschaft Huben. 
Die Straße ist durchgehend 
zweispurig und die insgesamt 
fünf Kehren stehen einer flüs-
sigen Abfahrt nicht im Weg. 
Von Huben ging es an der Isel 
(Wildbach) über die Felbertau-

ernroute nach Lienz. Die Stadt 
liegt in einem Talbecken am Zu-
sammenfluß von Drau und Isel 
und zwischen der Schobergrup-
pe und den eindrucksvollen Li-
enzer Dolomiten. 
Unsere Wohnmobilfahrer muss-
ten den weiteren Weg über das 
Hochpustertal und die Orte To-
blach und Innichen nach Lienz 
nehmen. Sie waren natürlich 
viel früher auf dem Camping-
platz und fanden wieder einen 
sonnigen Stellplatz. Im Cam-
pingrestaurant belohnten wir 
uns mit einem guten Essen für 
die Anstrengungen des Tages.
Unsere Schlussetappe an den 
Millstätter See führte uns am 
nächsten Morgen an der Drau 
entlang. Über Oberdrauburg, 
Dellach und Greifenburg kamen 
wir zügig nach Sachsenburg mit 
seinem wunderschönen Dorf-
platz. Ein paar  Erinnerungsbil-
der und weiter ging es an den 
Millstätter See zur Kaffeepause.
Die letzten Kilometer nach 
Döbriach waren schnell zurück 
gelegt und ein kühles Bier er-
wartete uns am Wohnmobil. 
Nach dem Duschen bereite-
ten wir uns so langsam auf das 
WM-Endspiel Deutschland ge-
gen Argentinien vor.
Was für eine tolle Radtour 2014. 
An unserem ersten Etappenziel 
am Forgensee sahen wir den 
grandiosen Halbfinalsieg gegen 
Brasilien (7:1) und nun zum 
Abschluss der Tour den WM-
Sieg gegen Argentinien (1:0).

Radlerherz was willst du mehr. 

| Hans Spiess

 Adenauerstr. 3



Erich Niebling
1. Vorstand
Thalfinger Str. 45 · Burlafingen
89233 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 / 71 91 30

Otto Adä
2. Vorstand
Dr.-Carl-Schwenk-Str. 11 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 32 70
Mobil: 01 71 / 6 08 80 53 
Gesch.: 07 31 / 71 73 20
adae.otto@web.de 

Elvira Holzschuh
3. Vorstand, Schatzmeisterin
elvira@fc-burlafingen.de

Gaby Heierhoff
Mitgliederbetreuung
Klosterweg 56 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 07 68
gaby@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer/Pressewart/Internet
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
Mobil: 01 76 / 24 91 04 84
andreas@fc-burlafingen.de

Hans-Joachim Hochsteiner
Abteilungsleiter Fußball
Kapellenstr. 7 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 25 07 80 71
hans-joachim.hochsteiner@web.de

Timo Ahnert
Jugendleiter Fußball
Wiesenstraße 32 · Burlafingen
Mobil: 01 72 / 8 52 17 36
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Alexander Held
Abteilungsleiter Handball
Tulpenweg 3 · Pfuhl
Tel.: 07 31 / 9 79 44-13
handball@hans-held.de

Michael Mangold
Jugendleiter Handball
Glöcklerstr. 37/1 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 9 71 74 15
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Neckarstr. 5 · 73207 Plochingen
Tel.: 01 76 / 22 75 47 59
faustball@fc-burlafingen.de

Gerlinde Weber
Abteilungsleiterin Gymnastik
Thalfinger Str. 62/3 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 27 82
gonze42@web.de 

Uwe Schöne
Abteilungsleiter Tennis
Sonnenwaagstr. 15 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 7 08 17 18
tennis@fc-burlafingen.de

Tanja Triminek
Jugendleiterin Tennis
Roggenweg 21 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 70 85 404
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Eine Beitrittserklärung, die Satzung 
des FC Burlafingen oder auch einen 
Änderungsantrag zu Ihrer Mitglied-
schaft beim Verein finden Sie auf 
unserer Hompage:

www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB

Mitgliedergeburtstage
80. Geburtstag:
Knabl Alfred    19.01.1935
75. Geburtstag:
Braun Anton    20.01.1940
Püschel Anneliese   22.01.1940
Pfeffer Luise    01.02.1940
Schlaier Robert   17.02.1940
Glöckler Bernhard   25.02.1940
70. Geburtstag:
Zwiefelhofer Monika   22.01.1945
Heigl Manfred   04.02.1945
65. Geburtstag:
Paulheim Stefan   11.01.1950
Lachmann Herbert   18.01.1950
Schauer Hans   26.01.1950
Holzbauer Franz   29.01.1950
Wagner Josef    13.02.1950
60. Geburtstag:
Hegele Karl    06.01.1955
50. Geburtstag:
Lüll Stefan    14.02.1965
Baybas Erol    20.02.1965
18. Geburtstag:
Güttich Alexandra   01.01.1997
Lehr Jonas    02.01.1997
Glöckler Sara    03.01.1997
Niethammer Alica   07.01.1997
Di Nisio Angela   17.01.1997
Maurer Erik    12.02.1997
Altmayer Christoph   23.02.1997
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Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße 6
89233 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 - 71 70 889
Fax: 07 31 - 71 09 19
Mobil: 01 71 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
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Nach nun mehr 16 Spieltagen ste-
hen wir mit der 1.Mannschaft auf 
Platz 6 der Tabelle.
Mann könnte sagen die Tendenz 
ist steigend. Diesen Schwung soll-
ten wir unbedingt mit in das Jahr 
2015 mitnehmen.

Mit 8 gewonnen und ebensoviel 
verlorenen Spielen spiegelt sich 
die Situation wieder. Das Ziel 
nach vorne darf nicht aus den Au-
gen verloren werden. Der Weg an 
die Spitze ist normalerweise nicht 
mehr zu erreichen. Für den zwei-
ten Platz haben wir die Hoffnung 
nocht ganz aufgegeben. (Nach 
dem Motto: „Die Hoffnung stirbt 
zu letzt”).

Ganz anders ist derzeit die Lage 
bei unserer Reservemannschaft. 
Sie hat den Platz an der Sonne 
mit einem Sieg der punktgleichen 
Mannschaft des TSV Erbach un-
termauert und hat eine sagenhafte 
Bilanz von 13 gewonnenen Spie-

len und einem Spiel, das gegen die 
TSF Ludwigfeld auf eigenem Platz 
verloren wurde. Wir hoffen alle – 
die verantwortlichen Trainer, die 
Betreuer und die Abteilungslei-
tung – dass sich diese Situation 
nicht ändert.
Der Reserve kann ich nur sagen, 
dass ihr die Unterstützung von 
uns und natürlich der Ersten si-
cher sein könnt.

Zum Schluss wünschen wir al-
len Spielern, Trainern, Betreuern 
mit Ihren Familien ein friedvolles 
Weihnachtsfest und natürlich ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2015.
In diesen Wunsch schließen wir 
alle Sponsoren ,Gönnern und Zu-
schauer mit ein.

| Hans + Hans
Die Abteilungsleitung

Termin:
Achtung, der Fehlerteufel hat in 
der 5 Ausgabe zugeschlagen.
Der Ehemaligen-Treff in den Isel-
stuben findet nicht am 04.12.14. 
sondern am 08.01.2015 statt 

Alle FCB Mitglieder
ab 18 Jahren

die noch zur Schule gehen, studieren
oder noch in Ausbildung sind

müssen bis

15. Februar 2015

eine entsprechende Bescheinigung 
bei ihrem jeweiligen Abteilungsleiter
 abgeben, da ansonsten der Erwach-

senenbeitrag berechnet werden 
muss.

Später eintreffende Bescheinigungen 
können nicht mehr berücksichtigt 

werden.

Die Suche nach der Sabilität

Moni W
iesner · 

Austra
ße 26 · 8

9275 Elch
ingen-Thalfin

gen

Telefon: 0
7 31 - 2

6 31 3
5 · m

oni@
austueble.de

Ihre Festlichkeit

Caterin
g für bis zu

40 Personen

... in unserer Gaststube (50 bis 60 Personen) und/

oder dem Nebenzimmer (bis zu 25 Personen) f indet 

den richtigen Rahmen für Geburtstag, Firmen feier, 

Kommunion, Konf irmation und vieles mehr.



Fußball8 Ausgabe 6|6 2014

Am 25.10.2014 war in Burlafingen 
Alteisensammlung. Die Fußballju-
gend durfte dieses Jahr diese Auf-
gabe im Verein übernehmen.
Man traf sich morgens im Ju-
gendraum, wo es vom Jugendlei-
ter eine Einweisung gab. Nachdem 

der Ablauf und die Einteilung der 
Jugendlichen mit den Erwachse-
nen Begleiter geklärt war, ging es 
am Iselparkplatz los zur großen 
Sammelaktion. Was am Anfang 
noch als Arbeit schien entpuppte 
sich schnell als riesen Spaß für die 

Jugendlichen. Es wurde von einer 
alten rostigen Schraube bis hin 
zu Waschmaschinen, Badewan-
nen und sogar eine Meisterschale 
eingesammelt. Abgeliefert wurden 
die Anhänger voller Schrott wie-
der am Iselparkplatz.

Insgesamt schaffte die Fußball-
jugend drei 30 m³ Container zu 
füllen. Am Ende gab es für jeden 
noch eine kleine Stärkung im Ju-
gendraum.

Die Fußballjugend möchte sich 
hiermit bei allen Helfern bedan-
ken. Besonders bei Erich und 
Andreas Niebling und bei Max 
Autenrieth für das fahren und be-
reitstellen der Fahrzeuge.
Vorallem möchte der Verein sich 
bei den Bürgern von Burlafin-
gen bedanken, ohne die Samm-
lung und Spenden der Eisenteile, 
könnte der Verein nicht solche 
Aktionen durchführen.

Die Fußballjugend möchte allen 
Frohe Weihnachten und einen
Guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen.

Alteisensammlung der Fußballjugend
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Fachübergreifende  Gesamtlösungen……..………. 
am  Haus,  im  Haus  und  ums  Haus  herum 
……...….Beratung,  Planung,  Ausführung 

Heiko Knabl · Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/2 · 89233 Neu-Ulm/Burlafingen 

· Dipl. Betriebswirt Bau (FH)         · Wärmeschutzberater 
     · Gipser und Maurermeister          · Sachverständiger für 
          · Ideen- und Planungsbüro               Bauschäden und -Bewertung 

 
 

Email: bauknabl@gmx.de 
Internet: www.bauknabl.de 
HWK-Nr.: 150 – 1564 

Telefon: 0731 / 710762 
Telefax: 0731 / 713190 
Mobil: 0171 / 2426352 
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Tag Datum Anpfiff Heimmanschaft Gastmannschaft

Samstag 20.09.2014 16:00 Uhr FC Burlafingen 0 : 4 SV Nersingen

Sonntag 28.09.2014 10:00 Uhr TSV Holzheim 2 : 1 FC Burlafingen

Samstag 04.10.2014 16:00 Uhr
SGM Asselfingen/

Rammingen/ Bissingen/
Niederstotzingen

3 : 0 FC Burlafingen

Sonntag 12.10.2014 10:00 Uhr FC Burlafingen 4 : 2 TSF Ludwigsfeld

Samstag 18.10.2014 10:00 Uhr SV Oberelchingen 6 : 0 FC Burlafingen

Sonntag 09.11.2014 10:00 Uhr FC Burlafingen 1 : 1 VFL Ulm/Neu-Ulm

Samstag 15.11.2014 14:00 Uhr FC Burlafingen 0 : 2
SGM Albeck/

Göttingen/Langenau

Samstag 22.11.2014 10:00 Uhr SGM Silheim/Bühl/Strass 2 : 3 FC Burlafingen

Ergebnis

A-Junioren

Tag Datum Anpfiff Heimmanschaft Gastmannschaft

Samstag 20.09.2014 16:00 Uhr
SGM Bühl/Silheim

Strass
1 : 8 FC Burlafingen

Mittwoch 01.10.2014 19:00 Uhr TSG Söflingen III 1 : 2 FC Burlafingen

Samstag 04.10.2014 16:00 Uhr FC Burlafingen 2 : 0 TSV Langenau

Samstag 11.10.2014 16:00 Uhr FC Burlafingen 4 : 1 VFL Ulm/Neu-Ulm

Samstag 18.10.2014 15:30 Uhr
SGM FC Langenau/
Albeck/Göttingen

1 : 3 FC Burlafingen

B-Junioren

Ergebnis

Tag Datum Anpfiff Heimmanschaft Gastmannschaft

Samstag 27.09.2014 11:00 Uhr FC Burlafingen 10 : 2
SGM Strass/Bühl/

Silheim

Mittwoch 01.10.2014 18:30 Uhr
SGM Pfuhl/

OffenhausenIII
5 : 13 FC Burlafingen

Samstag 04.10.2014 11:00 Uhr FC Burlafingen 3 : 2 TV Wiblingen

Samstag 11.10.2014 11:00 Uhr
SGM Lehr/Jungingen/

Mähringen II
2 : 8 FC Burlafingen

Samstag 18.10.2014 11:00 Uhr FC Burlafingen 3 : 0 TSV Erbach II

Samstag 25.10.2014 12:30 Uhr
SGM ESC Ulm/
Türkgücü Ulm

2 : 14 FC Burlafingen

C-Junioren

Ergebnis Tag Datum Anpfiff Heimmanschaft Gastmannschaft

Samstag 20.09.2014 13:30 Uhr FC Burlafingen 4 : 0 SV Thalfingen

Samstag 27.09.2014 12:30 Uhr
SGM Bühl/Silheim/

Strass II
0 : 8 FC Burlafingen

Donnerstag 02.10.2014 18:00 Uhr FC Burlafingen 6 : 1 TSG Söflingen

Samstag 04.10.2014 14:00 Uhr SV Offenhausen I 1 : 2 FC Burlafingen

Samstag 11.10.2014 13:30 Uhr FC Burlafingen 3 : 1 TSV Pfuhl 1894 I

Samstag 18.10.2014 12:30 Uhr FC Burlafingen 4 : 0 TSV Holzheim

Samstag 25.10.2014 12:00 Uhr SV Jungingen II 1 : 2 FC Burlafingen

D-Junioren

Ergebnis

Spiele der Juniorenmannschaften des FCB

Piccolino
    Ich glaub, da sollte ich
doch mal einen Termin machen.

Hundesalon

Andrea Gulde · Bahnwaldstr. 24 · Burlafi ngen
07 31 - 71 08 59 · 01 76 - 97 57 34 70 · www.hundesalonpiccolino.deLie
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Tag Datum Anpfiff Heimmanschaft Gastmannschaft

Freitag 19.09.2014 18:00 Uhr FC Burlafingen 1 : 5 SV Offenhausen

Freitag 26.09.2014 18:00 Uhr SSV Ulm 1846 Fußball II 6 : 0 FC Burlafingen

Montag 29.09.2014 18:00 Uhr FC Burlafingen 2 : 4 SGM Albeck/Göttingen

Montag 06.10.2014 17:30 Uhr TSV Bernstadt 3 : 2 FC Burlafingen

Freitag 10.10.2014 17:30 Uhr FC Burlafingen 4 : 3 SV Nersingen

Freitag 17.10.2014 17:00 Uhr FC Burlafingen 13 : 1 VFL Ulm/Neu-Ulm

E1-Junioren

Ergebnis Tag Datum Anpfiff Heimmanschaft Gastmannschaft

Freitag 19.09.2014 17:00 Uhr FC Burlafingen II 1 : 8 SV Offenhausen II

Samstag 27.09.2014 10:00 Uhr TSV Pfuhl II 3 : 2 FC Burlafingen II

Montag 29.09.2014 17:00 Uhr FC Burlafingen II 3 : 1 TSV Blaustein II

Mittwoch 08.10.2014 17:30 Uhr FC Burlafingen II 5 : 2 SV Ljiljan Ulm

Freitag 10.10.2014 16:30 Uhr FC Burlafingen II 5 : 7 VfB Schwarz-Rot Ulm II

Freitag 17.10.2014 16:00 Uhr FC Burlafingen II 1 : 8 SV Thalfingen II

E2-Junioren

Ergebnis

Tag Datum Anpfiff Heimmanschaft
Platzierung 

F1
Platzierung 

F2

Sonntag 05.10.2014 10:00 Uhr RSV Wullenstetten 3. 1.

Samstag 11.10.2014 14:00 Uhr FV Gerlenhofen 5. 1.

Samstag 18.10.2014 10:00 Uhr SV Offenhausen 2. 1.

Samstag 25.04.2015 10:00 Uhr TSV Pfuhl

Samstag 02.05.2015 10:00 Uhr TSF Ludwigsfeld

Samstag 09.05.2015 10:00 Uhr SV Thalfingen

Samstag 16.05.2015 14:00 Uhr FC Burlafingen

Sonntag 14.06.2015 10:00 Uhr SV Offenhausen

F1 + F2 - Junioren Staffeltage

Spiele der Juniorenmannschaften des FCB

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz
Unsere Spezialitäten gibt es

auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: Von 10.00–24.00 Uhr

Montag ist Ruhetag
Warme Küche von 10.00–22.00 Uhr

Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 / 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!
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Die AH hatte am 29.11.2014 ihre 
Weihnachtsfeier in der Iselstu-
be. Gemeinsam wurde der Sai-
sonabschluss beim gemütlichen 
beisammen sein und guten Essen 
gefeiert.

Die AH wünscht allen Frohe 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr. n

Am Freitag den 09.01.2015 findet 
um 19:00 Uhr in der Iselstube der 
nächste AH Stammtisch statt.

Weihnachtsfeier der AH
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Kleine Info zum AH-Fasching. 
Der AH-Fasching in der Iselstube 
findet am Samstag 07.02.2015 ab 
20 Uhr statt.
Das Motto und genauere Infor-
mationen werden wir wieder eine 
Woche vorher im Dorf aushän-
gen. n

Info zum AH-Fasching

Samstag, 07.02.2015
ab 20 Uhr
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Die Männer I des FC Burlafingen 
sind erfolgreich in die Handball-Sai-
son 14/15 gestartet. Mit vier Siegen 
in den ersten vier Spielen stehen 
die Mannen von Trainer Hans Müller 
Mitte November noch ohne Minus-
punkt da.
Nach dem dritten Platz in der Vor-
saison möchte der FCB in dieser 

Runde unbedingt wieder um den 
Aufstieg mitspielen. Wer weiß, 
kann die Mannschaft etwas mehr 
Konstanz in ihr Spiel bringen, 
reicht es vielleicht sogar für den 
Platz ganz oben und die Rückkehr 
in die Bezirksliga. Bis dahin ist es 
jedoch noch ein weiter Weg – ein 
Anfang ist jedoch gemacht.

Zum Auftakt bei der HSG Lon-
see/Amstetten zeigte man dem 
Aufsteiger mit 30-16 deutlich die 
Grenzen auf.
Nur eine Woche später war die 
erste Doppelschicht angesagt. Am 
Freitag ging es im Bezirkspokal 
nach Lindenberg ins Allgäu. Ge-
gen den klassengleichen Konkur-

renten aus der Bodensee-Staffel 
siegte das Team deutlich mit 35-26 
und holte sich Selbstvertrauen für 
das erste Ligaheimspiel der Saison 
am darauffolgenden Sonntag.
Hatte man in der letzten Saison 
kein einziges Spiel zu Hause ver-
loren, so sollte das möglichst auch 
dieses Jahr so bleiben. Die SG aus 

Läuft.
Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75

Männer I starten mit vier Siegen in die Saison

Kreisläufer Manuel Meißner mit vollem Einsatz gegen Ulm/Wiblingen
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Wiblingen war dann auch kein 
Stolperstein, souverän siegte das 
Team mit 29-20.
Das darauffolgende Heimspiel 
wird dem FCB noch lange in Er-
innerung bleiben. Zum ersten Mal 
in der – für einige Spieler – doch 
sehr langen Handballerkarrie-
re musste ein Spiel abgebrochen 
werden. Grund hierfür war eine 
gebrochene Torverankerung im 
Schulzentrum Pfuhl. Das Tor 
drohte beim nächsten Pfostentref-
fer zu kippen – das war den bei-
den Unparteiischen zu heikel und 
die Begegnung wurde beendet.
Ein Nachholtermin steht bereits 
fest, am Donnerstag, den 11. De-
zember um 20.30 Uhr wird die 
Begegnung von Neuem angepfif-
fen.

Den vierten Sieg sicherte sich das 
Burlafinger Team am 10. Novem-
ber in der Ulmer Kuhberghalle. 
Gegen die starke TSG Söflingen II, 
das Nachwuchsteam der 4.Liga-
Handballer aus der Ulmer Vor-
stadt, musste man zum ersten Mal 
in der Saison alles in die Waag-
schale werfen, um zu punkten. In 
einem hitzigen aber jederzeit fai-
ren Spiel sicherte man sich letzt-
endlich mit 27-24 die nächsten 
Punkte und grüßt mit 6-0 Punkten 
vorerst von der Tabellenspitze.

Bis zur Weihnachtspause stehen 
noch ganze sieben Begegnungen 
an für den FCB, davon fünf aus-
wärts. n

Das Team freut sich über jede 
Unterstützung in den beiden 
Heimspielen:

23. November 2014
15.15 Uhr, gegen den TSV Bad Saulgau

11. Dezember 2014
20.30 Uhr, gegen den TV Gerhausen

Fritz Stiefel GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16 · D-89233 Neu-Ulm
Telefon +49 (0)7 31 71 73-0 · Fax +49 (0)7 31 71 73-41
Email info@stiefel-hydraulik.de

HYDRAULIK
· Befestigungstechnik, Schellen
· Elektrisch betätigte Ventile
· Hochdruckkugelhähne
· Hydraulikaggregate
· Hydraulikfilter

· Manometer
· Rohrverschraubungen
· Schläuche, Armaturen
· Zahnradpumpen, Motoren
· Zylinder

PNEUMATIK
· Kugelhähne
· PA-PE-PU-Rohre
· Pneumatik-Zubehör
· Verbinder
· Ventile, Zylinder
· Verschraubungen

TECHNISCHER BEDARF
· Arbeitsschutz
· Berufsbekleidung
· Elektrowerkzeuge
· Schleifmittel
· Schmier- und Reinigungs-
mittel

www.stiefelgruppe.de

Dresden · Neu-Ulm · Waiblingen · Zug · Ilmenau · Melbourne · Shanghai

Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG
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Infos Handballjugend mit Stand 
16.11.2014 – In der Saison 2014 / 
2015 starteten die Handballjugend-
mannschaften mit fast durchweg 
guten Ergebnissen.
Die fast Jüngsten, unsere Minis 

bestreiten Handballspielfeste und 
haben mit Sonja Kilian, Natasha 
Thierer und Karin Maroli gleich 
drei erfahrene Trainerinnen, die 
ihnen das Handballspielen bei-
bringen können. 

Die Qualifikation in der E-Jugend 
ist abgeschlossen und wieder ein-
mal können sich Anton Glöckler 
und Daniel Steitz vor Kindern 
kaum retten. Es gibt auch dieses 
Jahr wieder zwei E-Jugend Mann-

schaften. Eine spielt in der Be-
zirksoberliga, der sog. E1-Staffel. 
Hier hat man es fast durchweg 
nur mit Bubenmannschaften zu 
tun, die körperlich unseren Mä-
dels und Jungs überlegen sind. 

Handballjugend
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Trotzdem kämpfen sie sich wa-
cker in die Spiele und halten mit. 
Die zweite etwas spielschwächere 
Mannschaft spielt in der E-2 Staf-
fel und schlägt sich durchaus be-
achtlich. In der E-Jugend gibt es 
noch keine Tabellen.
Die Mädchen der D-Jugend um 
Trainer Hubert Berchtold und 
Thomas Pointner befinden sich 
nach 4 absolvierten Spielen mit 
8:0 Punkten ganz vorne in der Ta-
belle der Bezirksoberliga. Durch 
kontinuierliche Trainingsarbeit 
gelang es den Trainern, einen ein-
geschworenen Haufen zu formen. 
Schauen wir mal was da am Ende 
rausspringt. 
Ähnlich gut läuft es bei den mD-
Jungs um Trainer Jürgen Höhn 
und Marco Lukas. Sie stehen 
mit 9:3 Punkten derzeit auf Ta-
bellenplatz 2, ebenfalls in der 
Bezirksoberliga, der höchsten 
D-Jugend Spielklasse. Auch hier 
sind die Ziele ehrgeizig. Geschla-
gen geben musste man sich nur 
der Mannschaft aus Niederrau-
nau. Aber es gibt ja auch noch ein 
Rückspiel.
Extrem gut verlief auch der Start 
der Mädchen in der C-Jugend. 
Mit vier Siegen in Folge steht man 
mit 8:0 Punkten auf Tabellenplatz 
eins. Peter Baumgart und Ramo-
na Schmid haben den Mädchen 
das nötige Selbstbewusst sein an-
geeignet, so dass die Mädchen bis-
her die Liga rocken. 
Fast genauso gut erging es den 
mC-Jungs. Diese sind ebenfalls 
mit einem positiven Punktekonto 

in die ÜBOL Süd West gestartet 
und liegen mit 8:2 Punkten auf 
Tabellenplatz 2. Lediglich in Nie-
derraunau erwischte man einen 
rabenschwarzen Tag und verlor 
deutlich mit 10 Toren Unter-
schied. Doch schon eine Woche 
später konnte man gegen die SG 
Kempten / Kottern die bisher beste 
Saisonleistung abrufen und 27:16 
gewinnen. Mit weiter gewohntem 
Tempospiel, rechnen die Trainer 
Martin Steck und Michael Man-
gold auch bei den nächsten Spie-
len mit einer guten Leistung. Ziel 
für uns ist eine Platzierung unter 
den ersten Drei.
Ein weiteres Ausrufezeichen set-
zen derzeit die Mädchen der wB-
Jugend. Mit guten Leistungen in 
der ÜBOL Südwest führen sie ver-
lustpunktfrei die Tabelle an. Beim 
Spitzenspiel am 09.11.14 setzten 
sie sich verdienter maßen gegen 
Niederraunau auswärts durch. 
Trainer Matthias Hirsch und Da-
vid Lehr liebäugeln sicher schon 
ein wenig mit der Meisterschaft.
Die Erwartungen nach unten kor-
rigieren mussten die Trainer der 
männlichen B-Jugend. In der 
ÜBOL legte man einen klassi-
schen Fehlstart hin. Nun gilt es die 
Liga von hinten aufzurollen. Das 
spielerische Potenzial ist sicher-
lich vorhanden, einzig die Initial-
zündung und Kampfeswille fehlt 
noch. Also Jungs Kopf hoch und 
los geht’s. Am Wochenende konn-
te man den ersten Sieg bereits 
auswärts einfahren. Somit keimt 
durchaus Hoffnung im Trainer-

team um Ralph Pfeiffer, Torsten 
Illmann und Jürgen Schnepf.  
Die Jungs der A-Jugend starteten 
ganz passabel in die Runde. Mit 
drei Siegen und zwei Niederlagen 
weilt man derzeit auf Platz 4. Da 
die Niederlagen denkbar knapp 
ausfielen kann die Platzierung si-
cherlich noch verbessert werden. 
Trainer Tobias Albsteiger und Ste-
phan Pfeiffer setzen zur Zeit, dank 
Verstärkung aus der B-Jugend, bis 
zu 13 Spieler ein. Für eine A-Ju-
gend hat das Seltenheitswert.
Zuletzt die wA-Jugend. Diese, 
dieses Jahr als einzige in der Lan-
desliga, kämpft und schlägt sich 
wacker. Einzig der erhoffte Erfolg 
blieb bisher aus. Leider verletz-
te sich die Spielmacherin Lorena 
Kilian schwer, so dass es natürlich 
für die Mädels um das Trainer-
team Rolf Neumann und Petra 

Baur schwer wird, in die Erfolgs-
spur zurückzufinden.
Wir wünschen unseren Mädels 
aber nun, dass sich der Erfolg bald 
einstellt und die rote Laterne dem-
nächst abgegeben werden kann.

Wieder geht ein ereignisreiches 
Jahr zu Ende. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei allen Spen-
dern und Unterstützern der 
Handballjugend ganz recht herz-
lich bedanken.
Ich wünsche allen besinnliche Fei-
ertage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2015.

| Michael Mangold
Handballjugend

Mannschaft Liga  Punkte  Tore Platz

D-Jgd weibl. BOL  8:0  +32 2

D-Jgd männl. BOL  9:3  +24 2

C-Jgd weibl. BL  8:0  +59 1

C-Jgd männl. ÜBOL  8:2  +17 2

B-Jgd männl.1 ÜBOL  2:8  -13 8

B-Jgd männl.2 BL  0:8  -101 5

B-Jgd weibl. ÜBOL  10:0  +32 1

A-Jgd weibl. LL Süd  0:10  -22 8

A-Jgd männl. ÜBOL  6:4  +18 4

BL = Bezirksliga  ÜBOL = Übergreifende Bezirksoberliga

LL = Landesliga  BOL = Bezirksoberliga

Krauch
Architekturbüro

Ingenieurbüro

für Bauwesen
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Krauch Harald und Fabian, Dipl.-Ing.

Iselweg 14

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Tel.  07 31 / 71 18 80

Fax 07 31 / 71 00 20

info@krauch-wohnbau.de

www.krauch-wohnbau.de

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber

Zur Information nachfolgender Tabellenstand:
Stand: 16.11.2014 
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Fahrt nach Innsbruck zum Spiel ge-
gen den SVO Handball Innsbruck.
Am Sonntag, den 09.11.2014, um 
kurz vor 08:00 Uhr traf unser Bus 
der Fa. Gairing auf dem Parkplatz 
der Burlafinger Iselhalle ein. Unser 
altbekannter und immer zuverläs-

siger Fahrer „Vladi“ hat es sich 
wieder mal nicht nehmen lassen, 
für den FC Burlafingen den Bus 
zu steuern. Und  er brachte einen 
Bus mit, dessen Innenausstattung 
sehr stark an VIP erinnerte.
Leider mussten wir – die schon 

vorher durch Sportunfall ausge-
fallene nicht mit eingerechnet – 
krankheitsbedingt mit einer um 
2 Mädels reduzierten Mannschaft 
abfahren.
Somit zogen wir mit 8 Mädels 
und mehreren „Fans“ los. Wo 

die Mannschaft es sich bequem 
machte, stand bei der Busausstat-
tung außer Frage.  

Die Fahrt war mit einer fröhlichen 
und  ausgelassenen Mannschaft 
ohne Probleme nach 3 Stunden 

Ungebrochener Kampfgeist beim Spiel in Innsbruck

Dipl.-Kfm.Gert Doleschel & Partner
Steuerberatungsgesellschaft

Dipl.-Kfm.

Gert Doleschel

vereidigter Buchprüfer
Steuerberater

Dipl.-BW (FH)

Marko Doleschel

Steuerberater

Dipl.-BW (FH)

Mischa Doleschel

Steuerberater
Gerstmayrstraße 6 . 89233 Neu-Ulm . Tel. 07 31 / 97 99 80
Fax 07 31 / 9 79 98 20 . www.Steuerkanzlei-Doleschel.de
Email: info@steuerkanzlei-doleschel.de

➤ Gesetzliche u. freiwillige Abschlussprüfungen
➤ Jahresabschlüsse mit und ohne

Plausibilitätsprüfungen
➤ Finanz- und Lohnbuchhaltung
➤ Betriebswirtschaftliche Beratung
➤ Steuerliche Beratung bei Unternehmens- und

Gesellschaftsgründungen
➤ Unternehmensnachfolge/Erbregelungen
➤ Private Einkommensteuererklärungen
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in Innsbruck beendet. Somit hat-
ten wir noch etwas Zeit, einen 
gemütlichen Spaziergang durch 
die schöne Innsbrucker Altstadt 
zu machen. Dank unseres grünen 
„Leitfrosches“ kamen wir auch 
pünktlich zum bereits für uns re-
servierten Mittagstisch. 

Um 15:00 Uhr begann das Match. 
Bis ca. 10 Minuten vor Halbzeit 
hatten unsere Mädels mit 6 zu 
10 Toren die Nase vorne. Leider 
rückten die Innsbrucker Mädels 
immer weiter auf, so dass wir mit 
einem Unentschieden in die Halb-
zeit gehen mussten. 
In der zweiten Halbzeit fanden die 
Burlafinger nicht mehr ganz ins 
Spiel. Aber sie kämpften gegen die 
mittlerweile mit 5 Toren führen-
den Innsbrucker an, verkürzten 
das Ergebnis auf  3 Tore Abstand. 
Die Hoffnung keimte wieder auf. 

Doch unsere 2 ausgefallenen Mit-
spielerinnen fehlten hinten und 
vorne. Während die Innsbrucker 
noch an die 6 Spielerinnen in Re-
serve in ihrem Kader hatten und 
diese auch regelmäßig ins Spiel 
geschickt wurden, ließen bei uns 
die Kräfte einfach nach. Es war bei 
der Innsbrucker Abwehr fast kein 
Durchkommen mehr.
Trotz nachlassender Kräfte spürte 
man den ungebrochenen Kampf-
geist unserer Mannschaft, die sich 
schließlich und endlich bis auf 
den Endstand von 20 : 22 heran-
kämpften. 

Die Heimfahrt verlief – wie soll-
te es nach solch einem Spiel auch 
anders sein – relativ ruhig.
Gegen 20:45 trafen wir wieder in 
der Heimat ein. n

Zimmerermeister
Energieberater (HWK)

zimmerei knabl · Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/1 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Mobil 0 15 77 / 5 38 44 21

info@zimmerei-knabl.de · www.zimmerei-knabl.de

Durchdacht.

Für Generationen.

Weibliche B-Jugend – schau mer 
mal was passiert!

Nach fünf Spieltagen steht die wB 
noch ungeschlagen an der Tabellen-
spitze der ÜBOL Süd-West.
Ist das Ziel die Meisterschaft? 
Bock hätten wir auf jeden Fall 
drauf. Aber wie immer gibt es 
auch noch andere, starke Teams, 
die das gleiche wollen. 
Wir haben dieses Jahr eine junge,  
sehr talentierte und ausgegliche-
ne Mannschaft und sind uns un-
serer Stärken, wie auch Schwä-
chen auf jeden Fall bewusst.
An einem guten Tag, wird es je-
der Gegner schwer haben, uns 
zu schlagen, aber ebenso können 
wir an einem schlechten Tag von 
vielen besiegt werden.
Im Moment fehlt uns einfach 
noch die Stabilität um ein Spiel 
50 Minuten zu kontrollieren.
Vielleicht bekommen wir das 
diese Saison noch hin. Die Stim-
mung in unserem Team ist auf 
jeden Fall ausgezeichnet und 
jede Einzelne ist ein wichtiger 
Teil davon.

Die nächsten drei Spiele werden 
uns zeigen, in welche Richtung 
diese Saison weitergeht. Genug 
Selbstbewusstsein haben wir! 
Wir wünschen uns, dass die Mä-
dels weiterhin mit so viel Eifer 
bei der Sache sind und dass sie 
vor allem von Verletzungen ver-
schont bleiben.
Denn um am Ende ganz vorne 
zu stehen, braucht man auch et-
was Glück.

| David & Matthias
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Unsere Mädchen sind mit 4 erfolg-
reich absolvierten Spielen sehr gut 
in die Hallenrunde gestartet.
Am ersten Spieltag ging es in ei-
gener Halle zuerst gegen den SV 
Mering. Unsere Mannschaft war 
von Beginn an sehr konzentriert. 

In der Abwehr wurden die Bälle 
erkämpft, es wurde sicher nach 
vorne gespielt und auch der To-
rabschluss gesucht. So gelang sehr 
schnell eine 4:1 Führung, die dann 
bis zur Halbzeit auf 8:2 ausgebaut 
werden konnte. In der zweiten 
Halbzeit (bei der in der D-Jugend 
mit Manndeckung gespielt wer-
den muss) waren unsere Mädels 
dem Gegner dann völlig überle-
gen. Der Gegner hatte nichts mehr 
entgegen zu setzten und es gelang 
ein überlegener 20:2 Erfolg.
Im zweiten Spiel ging es gegen den 
TSV Neu-Ulm. Und wie es dann 
meistens nach einem überlegen 
gewonnen Spiel kommt, kam es 
dann auch. Man tat sich uner-
klärlicher Weise sehr schwer. Das 
Spiel plätscherte so dahin und zur 

Halbzeit stand es 4:3 für den FCB. 
Nach dem Wiederanpfiff zeigten 
alle Spielerinnen wieder die ge-
wohnte Lauf- und Ballsicherheit 
und so konnte ein verdienter 10:4 
Erfolg erzielt werden.
Am zweiten Spieltag mussten wir 

nach Haunstetten. Im ersten Spiel 
ging es gegen den TSV Haunstet-
ten. Wie am ersten Spieltag waren 
wir in der Abwehr sehr konse-
quent. Im Angriff lief es diesmal 
nicht optimal, was zu einem 
Halbzeitstand von 3:3 führte. In 
der zweiten Halbzeit konnten wir 
uns nach und nach auf 8:4 abset-
zen. Die Abwehrarbeit war weiter 
sehr gut, die Chancenverwertung 
im Angriff allerdings mangelhaft. 
Der Endstand von 8:6 für den 
FCB war mehr als verdient.
Im zweiten Spiel ging es erneut 
gegen den SV Mering. Diesmal 
waren die Meringer Mädchen viel 
besser auf unser Spiel eingestellt 
und so entwickelte sich ein mun-
teres hin und her. Beim Stand von 
6:5 für uns ging es in die Halbzeit. 

Mit Wiederanpfiff legten unse-
re Mädchen dann einen Zahn zu 
und so kamen wir über ein 10:7 
und 14:9 schließlich zu einem 
16:12 Sieg.
Nach den Erfolgen und einer ge-
sperrten Iselhalle haben wir das 

Training an einem Abend einfach 
mal in das Leipheimer Hallen-
bad verlegt. Gefreut haben wir 
uns über Celine Richter, die neu 
zu uns in die Mannschaft kam. 
Sie hat beim EitleCup zugeschaut 

und dabei einfach Lust auf Hand-
ball bekommen. Leider haben 
wir aber auch noch eine nicht so 
gute Nachricht. Unsere Nathalie 
hat sich beim „Treppenhinunter-
springen“ eine schwere Verletzung 
am Sprunggelenk zugezogen und 

wird längere Zeit ausfallen. Gute 
Besserung von uns allen!

| Thomas + Hubert

Weibliche D-Jugend mit sehr gutem Saisonstart
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Das traditionelle Trainingslager am 
letzten Oktoberwochenende (= gro-
ße Altpapiersammlung) ist wieder 
geschafft.
Die Kraftzirkel (Altpapierein-
heiten) sowie die Geschick-
lichkeitsübungen (Gelbe Säcke 

verteilen) wurden erfolgreich 
abgeschlossen! Von den Akti-
ven bis zur Jugend waren viele 
fleißige Sportler unterwegs, um 
Kondition, Kraft und Koordina-
tion zu verbessern.

Das Wetter spielte zunächst ein 
wenig Katz und Maus mit uns, 
entschied sich dann aber zum 
Glück für „trocken”. Das war 
gut, denn dieses Jahr war die 
Papiermenge deutlich größer 
als im letzten.

Und so gab es reichlich zu tun, 
bis wir gegen halb zwei endlich 
zum mittlerweile genauso tradi-
tionellen „Baumgartschen Ok-
toberfest” einlaufen konnten.
In der Werkstatt war ange-

richtet für die vielen, fleißigen 
Helfer: leckere selbstgemachte 
Gulaschsuppe und Getränke 
aller Art für die abgekämpften 
Sammler. 
Was wäre die ganze Arbeit ohne 
diesen gemütlichen Abschluss? 

Schlecht vorstellbar! Daher ge-
bührt unser besonderer Dank 
wieder Gaby und Peter bzw. der 
ganzen Familie Baumgart für 
deren großen Einsatz in jeder 
Hinsicht.

Vielen Dank aber auch an die wei-
teren Unterstützer, ohne die das 
alles nicht möglich wäre:
Firma Eitle:
Abstellplatz für Container, Lkw
Moderne Raumgestaltung
Peter Baumgart:
Organisation des rollenden Ma-
terials, Transporter, Fahrer und, 
und, und ...
Georg Holdenrieder:
Traktor mit Fahrer 
Ralf Schretzmeier (Fa. Haering):
Transporter

Spedition Dauer:
Transporter

Wir wünschen Euch einen besinn-
lichen Jahresausklang und alles 
Gute für 2015.

Die APO
| Hubert und Gerald

Altpapieronkels

Altpapiersammlung

➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de
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1. Fit und beweglich im Alltag
Wer regelmäßig Sport treibt, 
kräftigt Muskulatur und hält Ge-
lenke, Sehnen und Bänder mobil 
und geschmeidig. Treppenstei-
gen, Haus- und Gartenarbeiten, 
An- und Auskleiden oder Schuhe 
schnüren schaffen Sie dann mit 
Leichtigkeit.

2. Gesund durch Sport
Das A und O sind Kraft und Aus-
dauer. Die Organleistung wird ge-
stärkt, Durchblutung und Sauer-
stoffversorgung werden gesteigert, 
das Abwehrsystem wird aktiviert. 
Das wirkt sich auch auf die geisti-
ge Gesundheit aus:
Lebensfreude und Lebensqualität 
steigen.

3. Sport macht Spaß
Zur geistigen Gesundheit gehört 
auch der Spaß. Spaß am Sport 
haben, sich fordern, mitgestalten, 
teilhaben – da lacht die „Seele“.

4. Gemeinsam Außergewöhnli-
ches erleben
In einer Gemeinschaft zu sein 
heißt auch miteinander lachen 
und feiern, aber auch Trauer und 
Leid teilen, Ausflüge machen, Fes-
te veranstalten – Sportgruppen 
sind soziales Netzwerk.

5. Sicherheit
Sport unter fachkundiger Leitung 
und in der Gruppe gibt Sicher-
heit. Bewegung ausprobieren, sich 
selbst motorisch und emotional 
erfahren, sich in unterschiedlichen 
Situationen kennen zu lernen, 
all dies steigert die körperliche 
Selbsterfahrung und die Alltags-
sicherheit.

6. Ansprache
In der Sportgruppe treffen Sie 
Gleichgesinnte. Dort sind Sie 
nicht alleine. Reden, zuhören, Rat 
geben, Meinungen austauschen; 
in zwangloser und lockerer Atmo-
sphäre entwickeln sich oft nette 
Freundschaften.

7. Eigene Leistung erfahren
Den Wunsch, an die eigene Leis-
tungsgrenze zu gehen, gibt es in 
jedem Alter. Sport unter kompe-
tenter Anleitung, die gerade bei äl-
teren Menschen besonders wichtig 
ist, eröffnet eine gute Möglichkeit, 
seine Leistung zu erfahren und 
neue Grenzen zu finden.

8. Infos austauschen, Wissen 
vermehren
In der Gemeinschaft können Sie 
von der Erfahrung anderer profi-
tieren, Ihre eigenen Kenntnisse er-
weitern, andere an Ihrem Wissen 
teilhaben lassen.

9. Selbstständigkeit
Unabhängig und doch in die 
Gruppe von Gleichgesinnten in-
tegriert – das sichert und unter-
streicht die eigene Selbstständig-
keit.

10. Ehrenamt als Bereicherung
In diesem sozialen Netzwerk kön-
nen ältere Menschen aufgrund ih-
res Lebenslaufs einen vielfältigen 
Erfahrungsschatz vorweisen. Ihre 
Kompetenzen nach ihrem Berufs-
leben im Sportverein einzubrin-
gen, wird zu einer neuen Heraus-
forderung.

Zeit für Dich!

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört

10 Argumente für Sport im Alter
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Um eine Umstrukturierung unserer 
Kinderturngruppe vornehmen zu 
können, suchen wir baldmöglichst 
eine ehrenamtlich tätige Helferin 
oder einen Helfer.
Engagierte Personen, ob Jugendli-
che, Jungseniorinnen oder Mamas 
und Papas sind bei uns herzlich 
willkommen.

Sportliche Vorkenntnisse wären 
wünschenswert, sind aber nicht 
unbedingt Voraussetzung.
Sie sollten immer mittwochs (au-
ßer in den Ferien) von 16.00 bis 
17.00 Uhr Zeit haben, um das 
Kinderturnen (3 bis 9 Jahre) mit-
gestalten zu können.
Trauen Sie sich. Sie werden be-

stimmt angenehme Erfahrungen 
machen, denn mit Kindern zu ar-
beiten ist einfach toll und befrie-
digend.

Ansprechpartner:

| Gerlinde Weber
Abteilungsleiterin Gymnastik

Telefon
0731 - 71 27 82
Mail
weber.neu-ulm@web.de

Kinderturnen – Hilfskraft gesucht

Esche 25/33 cm Länge, kammergetrocknet,
inkl. Lieferung – Familie Schretzmeier
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Unsere amtlichen Dienstleistungen
 Hauptuntersuchung inkl. „AU“ 

 nach §29 StVZO 
 Änderungsabnahmen nach § 19(3) StVZO
 Oldtimergutachten nach §23 StVZO 

 (H-Kennzeichen)

Neue Prüfstelle!
Große Isel 1/1
89233 Neu-Ulm/Burl.

Fon: 0731 9775977-0
Fax: 0731 9775977-59

info@utzt.de

Mo – Fr  08.00 – 12.00 Uhr  
  13.15 – 17.00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

UTZT KFZ-Sachverständigen GmbH
 Unfall-/Schadengutachten 
 Kostenvoranschläge
 Wertgutachten
 Oldtimerschätzungen

Ihr Sachverständiger vor Ort 
Florian Strempel
(Mitglied im BVSK; IfS-Zertifiziert)

Ihr GTÜ-Prüfingenieur vor Ort 
Dipl.-Ing. (FH) Matthias Pfeffer

www.utzt.de

Dipl.-Ing. (FH) Erich Haupeltshofer

Unfall? Plakette fällig? Dann sind wir der richtige Ansprechpartner!
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2014
06. Dez 14 Sa AWO Weihnachtsfeier 14:00 Pfarrheim
07. Dez 14 So Hist.Trachtengruppe Weihnachtsfeier Trachetenheim
07. Dez 14 So Musikverein Waldweihnacht 15:00 im Loch
12. Dez 14 Fr Frauenbund Adventsfeier 19:30 Pfarrheim
13. Dez 14 Sa Freiw. Feuerwehr Jahresabschlussfeier 19:00 Feuerwehrhaus
14. Dez 14 So kultur. Vereine Adventskonzert 17:00 kath. Kirche
18. Dez 14 Do ev. Kindergarten Weihnachtsfeier
20. Dez 14 Sa Vereinsring Singen unterm Christbaum 17:00 Dorfplatz
31. Dez 14 Mi Schützenverein Silvesterböllern 17:00 Dorfplatz

Datum WT Verein Art der Veranstaltung Uhrz Ort der Veranstaltung
09. Jan 15 Fr Gesangverein Theaterabend 19:30 Pfarrheim
10. Jan 15 Sa Gesangverein Theaterabend 14:30 Pfarrheim
10. Jan 15 Sa Gesangverein Theaterabend 19:30 Pfarrheim
11. Jan 15 So Gesangverein Theaterabend 17:30 Pfarrheim
11. Jan 15 So Ev. Kirche Konzert
16. Jan 15 Fr Gesangverein Theaterabend 19:30 Pfarrheim
17. Jan 15 Sa Gesangverein Theaterabend 14:30 Pfarrheim
17. Jan 15 Sa Gesangverein Theaterabend 19:30 Pfarrheim
18. Jan 15 So Gesangverein Theaterabend 17:30 Pfarrheim
26. Jan 15 Mo Hist.Trachtengruppe Jahreshauptversammlung 20:00 Trachetenheim
29. Jan 15 Do Ev. Kirche Vortrag zus.mit Konradsverein
30. Jan 15 Fr Gartenbauverein Jahreshauptversammlung 19:30 Pfarrheim
6. Feb. 15 Fr Frauenbund Weiberfasching Pfarrheim
7. Feb. 15 Sa Gesangverein Sound-Vocation Mercedes-Halle

15. Feb. 15 So Vereinsring Kinderfasching 14:00 Iselhalle
07. Mrz 15 Sa Ev. Kirche Altpapiersammlung ab 8 Uhr Ortsbereich
06. Mrz 15 Fr Ev. Kirche Weltgebetstag der Frauen in St. Jakob
14. Mrz 15 Sa Gesangverein Frühjahrskonzert Iselhalle
16. Mrz 15 Mo Vereinsring Jahreshauptversammlung 20:00 Iselstuben
20. Mrz 15 Fr Freiw. Feuerwehr Jahreshauptversammlung 20:00 Feuerwehrhaus
25. Mrz 15 Mi ev. Kirchenbauverein Jahreshauptversammlung 20:00 Gemeindehaus
28. Mrz 15 Sa AWO Jahreshauptversammlung 15:00 Alte Schule
29. Mrz 15 So AWO Ostereiersuchen Bolzplatz
18. Apr. 15 Sa Freiw. Feuerwehr Altpapier- / Alteisensammlung ab 8 Uhr Ortsbereich
30. Apr. 15 Do Vereinsring Maibaumfeier 18:30 Dorfplatz
02. Mai 15 Sa AWO Muttertagsfeoer
10. Mai 15 So Ev. Kirche Serenade

aktualisiert am: 24.11.2014 alle Angaben ohne Gewähr wolfgang.riesenegger@wolri.de
dazu gibt es eine eigenes schönes Faltblatt

2015

Das Burlafinger Dorffest ist am 20.6.15 Terminiert
Wir bitten, auch die weiteren Termine der ev.Kirche anlässlich des Festes "50 Jahre St. Jakob) zu beachten.
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In voller Einstimmigkeit klärten die 
bisherigen Ü55-Spieler den Start in 
die Saison 2015 als 4er-Team in der 
60er-Altersklasse zu gehen. Und es 
werden einheitliche Caps und ein 
weiteres farbiges Mannschafts-T-
Shirt angeschafft. 
Höhepunkt des unter weihnacht-

lichem Schmuck im Clubheim 
stattgefundenen Treffs war jedoch 
wieder die Präsentation des Fo-
toFilms zusammengestellt von 
Wolfgang D. unserer Herbstwan-
derung am Chiemsee.

Kurz vor dem gemeinsamen Treff 
mit unseren Frauen hatte Käptn 
Gerold W. zu einer Mannschafts-
sitzung geladen. Hauptthema war 
der Wechsel in die Altersklasse 60, 
die wir – falls der Verband mit-
spielt – gerne in der Allgäugruppe 
spielen wollen. Außerdem einig-
ten wir uns auf den Kauf von ein-

heitlichen Caps und ein weiteres 
Team-T-Shirts. 
Anschließend wurden wir mit 
feinen Köstlichkeiten wie Hirsch-
braten und gefüllte Kalbsbrust mit 
Beilagen verwöhnt. Freddy B. hat-
te das Mahl bestellt, das wir uns 
eingerahmt zwischen herbstlicher 

Tischdekorationen von Gudrun 
B. und Karin S. im ansonsten 
weihnachtlich wunderschön ge-
schmückten Clubheim schme-
cken ließen.
Dann war Wolfgang D. gefragt, 
der wie schon in den vergangenen 
Jahren die zahlreichen Fotos un-
serer Herbstwanderung gesichtet, 
sortiert, zusammengestellt, mit 
Musik unterlegt und zusammen 
mit Helmut S. mit witzigen Texten 
unterlegt als kleinen Film kreiert 
auf dem Fernseher ablaufen ließ. 
So konnte man nochmal die inter-
essantesten Abschnitte der 3-tägi-

gen Tour zum und am Chiemsee 
nachvollziehen.
Gerold und Eckart S. dankten den 
Akteuren und Machern der Saison 
und des Films für ihr Engagement 
mit etwas Flüssigem.
Ein schöner harmonischer Abend 
in netter Atmosphäre rundete den 

vorweihnachtlichen Treff rundum 
gelungen ab.

Text/Bild:
| HeSch 

Senioren starten als „60er” in die neue Tennissaison
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Backwaren Bäckerei Bayer
Wurstwaren Platzmetzgerei Kühle, Weißenhorn
Käse Landkäserei Herzog, Roggenburg
Nudeln Dilger, Laupheim
Eier Gutmann, Nersingen
Milch/Joghurt Hofmolkerei Mäckle, Blaustein
Mehl/Müsli Engelhard-Mühle, Attenhofen
Honig Ökologische Imkerei Graf
Obst/Gemüse Rudi’s REGIO
Südtiroler Spezialitäten

Große Isel 1–3, 89233 NU-Burlafingen
Telefon: 01 79 - 2 35 58 97

Öffnungszeiten:
DI–FR:  8.00 bis 14.00 h
DI–DO: 16.00 bis 18.00 h
SA:  8.00 bis 12.30 h

Montags
geschlossen
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Einladung zur

Mitgliederversammlung der Tennisabteilung 2015

Die Mitgliederversammlung fi ndet am
06.02.2015 um 19.30 Uhr

im Tennisheim statt.

Tagesordnung:

1. Bericht des Abteilungsleiters
2. Bericht des Sportleiters

3. Bericht des Jugendleiters
4. Bericht des Kassierers

5. Entlastung der Abteilungsleitung
6. Neuwahl der Abteilungsleitung

Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

 
Die Abteilungsleitung



Tennis28 Ausgabe 6|6 2014

Das Tenniscamp im August war wet-
tertechnisch optimal, nicht zu heiß 
und nicht zu kalt, nämlich angeneh-
me 25 °C.
Los ging es am ersten Ferientag, 
dem Mittwoch, den 30.7.2014, 
und es endete am Samstag, den 
2.8.2014 zusammen mit den 
Endspielen der Vereinsmeis-
terschaften und dem Sommer-

nachtsfest. Mit dabei waren 
wieder 20 Kinder aus dem FC 
Burlafingen zwischen sechs und 
sechzehn Jahren.
Die Spanne hört sich wieder 
groß an, aber wie schon die Jahre 
zuvor harmonierten die Kinder 
sehr gut miteinander, schließlich 
wollen alle nur Spaß haben.
Die größte Truppe waren wieder 

wie letztes Jahr unsere „Großen“, 
die Teenies, drei Mädels und 
sechs Jungs. Bei unseren Jünge-
ren waren es ungefähr gleich vie-
le Jungs wie Mädchen. Eine gro-
ße Unterstützung hatte ich dieses 
Jahr wieder durch den Papa des 
Jüngsten, Martin Krauß. Er war 
voll im Einsatz, ob auf dem Ten-
nisplatz oder auch beim lustigen 

Treiben neben den Tennisplät-
zen.
Das Tennistraining wurde gleich 
am ersten Tag durch einen Re-
genschauer beeinträchtigt, aber 
sonst lief alles wie am Schnür-
chen. Die Wasserrutsche kam 
nur kurz zum Einsatz, dafür gab 
es die Slakeline und natürlich 
die geliebte Hüpfburg. Bei den 

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de

12. Tenniscamp in den Sommerferien!
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„Großen“ war das alte Risiko der 
Hit, während die Kleinen wie die 
Weltmeister neben und zwischen 
dem Tennisspielen bastelten.
Das Turnier wurde schon am 
Donnerstag gestartet, weil am 
Samstag eben auch die Endspie-
le der Vereinsmeisterschaften 
stattfinden sollten. Für die Juni-
oren bedeutete dies eine enorme 

Doppelbelastung, denn sie waren 
am Samstag im Dauereinsatz. Im 
Großfeld wurde ein Doppel-KO-
System gespielt, welches leider 
am Ende durch einen Gewit-
terregen durchkreuzt wurde. So 
standen am Ende nur die drei 
Besten fest, Jeremias Gebhardt, 
Florian Just und Niklas Trieu, 
aber nicht wer letztendlich der 

Sieger war, schade. Im Kleinfeld 
dagegen schafften wir dafür alle 
Spiele der fünf Kleinsten „Je-
der gegen Jeden“, und es gab es 
die drei Sieger: David Krauß an 
Nummer 1, Robin, sein Bruder 
an Nummer 2 und Marie Will-
bold an Nummer 3, herzlichen 
Glückwunsch. 
Zum Grillen wurde das Wet-

ter wieder stabil und es konnte 
am Lagerfeuer gegrillt werden. 
Zur Siegerehrung der Vereins-
meisterschaften und zum Som-
mernachtsfest waren auch viele 
andere aus dem Tennisverein 
gekommen und so war es eine 
vergnügliche Feier im großen 
Kreis.
Alles in allem war es wieder ein 

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762
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gelungenes Event, an das sich 
alle Beteiligten gerne zurücker-
innern. Ich möchte mich an die-
ser Stelle noch bei allen Müttern 
und Vätern bedanken, die wie-
der bereit waren hier und da tat-
kräftig zu helfen. Einen großen 
Dank auch an meine Tochter 
Julia, die das Bastelzelt allein be-
treut hat und meiner Mutter, die 
auf unsere Jüngste aufgepasst 

hat, die leider an den vier Tagen 
krank war. 
Für alle die nicht dabei waren, 
geben die Bilder einen kleinen 
Einblick, wie die vier ersten Feri-
entage auf dem Tennisplatz abge-
laufen sind. Am Ende noch eine 
kleine Vorinformation, nächstes 
Jahr werden die Tenniscamps vo-
raussichtlich an folgenden Termi-
nen stattfinden: Erste Pfingstferi-

enwoche (Dienstag bis Freitag) 
und zweite Sommerferienwoche 
(d.h. nicht an den ersten drei Fe-
rientagen!!!).

Bis dann, eure Jugendleiterin.

| Tanja Triminek

Blumen
P A R A D I E S

Gerstmayrstraße 3
Burlafi ngen
Tel. 07 31 / 71 51 51

Inhaberin:
Elke Brandstätter

Freundlich und fachkundig
in Beratung –
exklusiv in Gestaltung.

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe
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Öffnungszeiten: 
nur nach Terminabsprache

Do. und Fr.  von 17 – 21 Uhr
Sa.   von 13 – 18 Uhr
Telefonische Terminabsprache
Mo-Fr von 16 - 21 Uhr

Unser Angebot: 
Ganzkörpermassage
Traditionell-Thai-Ölmassage
Ganzkörpermassage mit Kräuterstempel
Rücken- und Kopfmassage
Rücken, Bein und Kopfmassage
Fußmassage

Massagen nach Thailändischer Art 
mit Aromaölen oder neutralem Öl und 
nach Wunsch mit heißen Basaltsteinen. 
 
Nalin Stumpp
Friedhofstr. 19 | 89233  Neu-Ulm

sawasdeethaimassage@t-online.de

  Sawasdee
 Thaimassage

 Entspann u n g s -  u n d  Wo h l f ü h l massagen



Tennis32 Ausgabe 6|6 2014

Vom 8.8. bis 10.8.2014 fand unser 
viertes Jugendturnier statt. Mit 45 
Teilnehmern war es nicht ganz so 
gut besucht, wie die Jahre zuvor.
Jeder Spieler und jede Spielerin 
hatte zwei Spiele gegen Spieler 

mit ähnlicher Leistungsklas-
se. Mit dem Wetter hatten wir 
Glück, es war schön fast zu 
heiß, aber ohne Regen, und so 
konnten fast alle Spiele plan-
mäßig durchgeführt werden. Im 

männlichen Bereich gab es drei 
Gruppen in U12 (bis 12 Jahre), 
U 14 (bis einschließlich 14 Jah-
re) und U16 (bis einschließlich 
16 Jahre) unterteilt und bei den 
Mädels nur zwei Gruppen näm-

lich U18 (bis einschließlich 18 
Jahre) und U14, mit vier Spiele-
rinnen bis 14 Jahre.. Die größte 
Beteiligung war bei der Katego-
rie U 16 männlich, mit 17 Spie-
lern.

Das 4. Burlafinger Jugend-LK-Turnier!

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen
Telefon: 07 31 / 71 19 51
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Aufgrund der geringen Melde-
zahl, haben wir alle Spiele nur 
am Wochenende gespielt, wo-
bei am Samstag 32 Spiele ange-
setzt waren und nur eins wegen 
beginnender Dunkelheit auf 

den nächsten Tag verschoben 
werden musste, und am Sonn-
tag waren es dann nur noch 14 
Spiele. 
Von unseren Burlafingern gin-
gen fünf Spieler an den Start: 

Niklas Trieu, Marcel Klein, Ni-
colas Berens, Jeremias Gebhardt 
und Florian Just. Fast jeder hat 
dabei wichtige Punkte sammeln 
können und war zufrieden. 
Insgesamt gab es zwar kleinere 
Verletzungen, aber keine größe-
ren Probleme.
Am Ende möchte ich mich noch 
bei unseren fleißigen, männ-
lichen Helfern bedanken, bei 
Uwe Schöne und Achim Ramei-
ser, die beim Essenzubereiten 
und Getränkeausgeben an bei-
den Tagen geholfen haben und 
bei allen, die einfach so mal 
zum Zuschauen vorbei gekom-
men sind. Vielleicht machen 

wir ja nächstes Jahr wieder ein 
Turnier mit echten Siegern und 
Siegerehrung, mal schauen! 

| Tanja Triminek
Jugendleitung

                                                       SCHÜTZENHEIM 
                                                       BURLAFINGEN 
                                                       Thalfinger Str. 135 
              Tel.: 0731 71 07 33 
 
            Willkommen 

                                zur 
        Biergartensaison 2014 

 
Genießen Sie den Frühling und Sommer in unserem gemüt-
lichen Biergarten mit einem deftigen Vesper, wie Wurst- 
salat, Lumpensuppe, erfrischenden Tellersulzen, einer reich-
haltigen Vesperplatte, XXL-Schnitzel, sowie leckere Ge-
richte aus unserer deutschen und griechischen Speisekarte. 
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Chalkiadis.

Jetzt Probe fahren!

DER 100 % ELEKTRISCHE RENAULT ZOE.
EINE NEUE ÄRA AUTO.

Renault ZOE Life ab Batteriemiete ab

21.700,– €* 79,– € im Monat**
inklusive eBox 3,7 kW, mit
Montage und Inbetriebnahme

Ladesystem CHAMELEON® CHARGER für 4 Lademodi • u. v. m.

Mit 22 kW in 1 Stunde geladen.***

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir beraten Sie gerne.

Das grüne Autohaus für Ulm und Neu-Ulm

WUCHENAUER
AUTO-CENTER GMBH
Otto-Renner-Straße 3
89231 Neu-Ulm
Tel. 07 31 / 9 70 15-0
Fax 07 31 / 9 70 14-250
www.auto-wuchenauer.de
info@auto-wuchenauer.de

*Für das Fahrzeug ohne Antriebsbatterie. Fahrzeug wird nur verkauft bei
gleichzeitigem Abschluss eines Mietvertrags für die Antriebsbatterie mit der Renault
Leasing. Im Kaufpreis enthalten ist eine Wall Box nach Z.E. Ready 1.2 Standard für
die Heimladung des Fahrzeugs mit Montage und Inbetriebnahme. Vorarbeiten an der
Hausinstallation zur Nutzung der vollen Leistungsfähigkeit der Ladeinfrastruktur sind
mit zusätzlichen Kosten verbunden. **Monatlicher Mietzins von 79,– € bei einer
Jahresfahrleistung von 10000 km und 36  Monaten Laufzeit. Der monatliche Mietzins
deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie ab. ***Schnellladung mit 22 kW in 1
Stunde zu 80 % geladen. Die Restladung erfolgt im Standardladeverfahren. Abbildung
zeigt Renault ZOE Zen mit Sonderausstattung.
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Der Herbstausflug der Tennissenio-
ren ging dieses Jahr vom 17. bis 19. 
Oktober 2014 an den Chiemsee – 
das sogenannte Bayerische Meer.
Ganz langsam fraß sich die Sonne 
durch die aufsteigenden Nebel-
schwaden und eine herrliche Ge-
birgswelt zeigte sich hinter dem 
ruhig daliegenden Chiemsee.
Dieser Samstag muss ein herrli-
cher Tag werden, warm und son-
nig, also ideal für unseren Ausflug 
zur Herren- und Fraueninsel.  Und 
dies sah am Vortag, als wir anreis-
ten, noch gar nicht so toll aus.
Am Freitag um 10.00 Uhr trafen 

wir uns bei regnerischem Wetter 
am Tennisheim. Wir, das waren 
Renate und Wolfgang B., Gudrun 
und Freddy B., Uschi und Johann 
R, Karin und Martin S., Ani-
ta und Eckart S., Bernd S., Erika 
und Hans S., Elke und Gerold W. 
und diesmal auch Renate und Jür-
gen H., die zum ersten Mal beim 
Herbstausflug dabei waren und so 
glaube ich, die Entscheidung auch 
nicht bereut haben.
Auf der Fahrt in östliche Richtung 
nahmen wir leider den Regen 
laufend mit. Aber bei einer guten 
Truppe kann das schlechte Wetter 

die Stimmung nicht vermiesen. In 
der urigen Münchner Traditions-
wirtschaft Hirschgarten gab es ein 
deftiges Mittagsessen und natür-
lich auch ein süffiges Bier.
Danach fuhren wir bei schon 
dichtem Verkehr weiter nach Was-
serburg, wo sich Jutta und Wolf-
gang D. der Gruppe anschlossen. 
In Wasserburg, dem Kleinod am 
Inn, gönnten wir uns in den Alt-
stadtarkaden den wohlverdienten 
Nachmittagskaffee, natürlich mit 
Kuchen. Und jetzt besserte sich 
auch das Wetter, wenigstens hör-
te es auf zu regnen und so konnte 

eine kleine Gruppe, während die 
anderen beim Einkaufen waren, 
zur schönen Aussicht spazieren 
und die vom Inn umgebene Alt-
stadt von oben sehen.
Danach setzten wir die Reise nach 
Seebruck am Chiemsee fort und 
bezogen dort im schönen Seeho-
tel Wassermann, das direkt am See 
liegt, unsere reservierten Zimmer. 
Sonja und Helmut S., die direkt 
von Neu-Ulm nach Seebruck fuh-
ren, komplettierten hier unsere 
Seniorengruppe auf nun 21 Teil-
nehmer; eine stolze Zahl für un-
ser kleines Jubiläum, denn zum 

07 31 / 71 15 85
info@Bauspenglerei-Schneider.de

Herbstausflug der Tennissenioren an das Bayerische Meer
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10. Mal unternehmen wir Ten-
nisfreunde schon den jährlichen 
kleinen Herbstausflug.
Ein wenig frisch machen, das 
Haus erkunden und schon war es 
Zeit für das Abendessen. In einem 
schönen Nebenzimmer war für 
uns gedeckt und die Küche hielt, 
was sie versprach. Das sehr gute 
Essen ließ auch noch Platz für das 
eine oder andere Getränk und in 
gemütlicher Runde gab es viel zu 
erzählen und sich ein wenig auf 

das weitere Programm an den 
folgenden Tagen zu freuen. Das 
leuchtende Abendrot versprach 
doch ein schönes Wochenende. 
Am nächsten Morgen fuhren wir 
nach dem Frühstück mit dem 
Auto nach Gstad, um rechtzeitig 
das Schiff „Siegfried“ zur Insel 
Herrenchiemsee zu bekommen, 
denn um 11.20 Uhr hatten wir 
eine Führung im gleichnamigen 
Schloss. König Ludwig II von 
Bayern ließ es als ein Abbild des 

Schlosses Versailles errichten, als 
ein Ruhmestempel des von ihm 
verehrten Sonnenkönigs Ludwig 
XIV von Frankreich. Leider, oder 
Gott sei Dank, blieb sein zuletzt 
gebautes Schloss unvollendet, 
denn neben dem Reiz des Schö-
nen verschlang es doch eine Un-
summe an Geld, das vom Volke 
aufgebracht werden musste.
Schon ein bisschen überwältigt 
von der Größe und der prunkvol-
len Ausstattung der vielen Para-

dezimmer des Schlosses lauschten 
wir den interessanten Ausführun-
gen unserer netten Schlossführe-
rin, die eher ein bisschen angetan 
war vom großen Märchenkönig  
als den umstrittenen Monarchen 
wegen seiner  romantischen Rück-
besinnung zum Absolutismus zu 
kritisieren.
Nach der Kultur gab es im Schloss-
park den obligatorischen kleinen 
Snack mit Wein und Brezeln, um 
für die Überfahrt noch Frauen-

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de
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chiemsee gestärkt zu sein. Diese 
etwas kleinere Fraueninsel mit ca. 
250 Einwohnern ist die kleinste 
politische Gemeinde Bayern und 
beherbergt das älteste bestehende 
deutschsprachige Frauenkloster 
nördlich der Alpen. Die Benedik-
tinerinnen leben natürlich streng 
nach den Regeln des heiligen Be-

nedikts, erlauben aber den Gästen 
sich nicht nur mit ora et labora 
(beten und arbeiten) zu beschäf-
tigen.
So besuchten wir auf der Insel 
neben der sehenswerten Müns-
terkirsche (innere Einkehr) auch 
eine der vielen Einkehrmöglich-
keit, nämlich Fritzchens Biergar-
ten und genossen in paradiesi-
scher Umgebung die bayerischen 
Köstlichkeiten.
Nach einer kleinen Inseltour 
brachte uns das Schiff, wiederum 
die „Siegfried“ zurück nach Gstad 
und von hier zurück zum Hotel, 
wo wir auf der Hotelterrasse uns 
bei langsam untergehender Sonne 
auf das Abendessen vorbereiteten.
Also Genuss pur; was für ein 

schöner Tag! Und der Abend set-
ze noch einen Pluspunkt darauf. 
Nach dem wiederum guten Essen 
wurde uns Stubenmusik – besser 
zünftige bayerische Volksmusik – 
geboten. Drei kernige und trink-
feste Burschen – die sich „geht-
net-gnau“ nennen – heizten uns 
kräftig ein und ließen uns mitsin-

gen und vor allem heiße Hände 
bekommen. Als dann die Grup-
pe zum Abschluss Sierra Madre 
spielte, waren wir alle ein wenig 
traurig und neben dem Trio klang 
aus 21 kräftigen Kehlen dieses Ab-
schiedslied. Diese Burschen bo-
ten einen tollen Ausklang des Ta-
ges und zufrieden zogen wir uns 
auf die Zimmer zurück, um vom 
nächsten Tag zu träumen, der ein 
weiteres Highlight brachte, näm-
lich in Rosenheim auf den Spu-
ren der Fernsehserie „Rosenheim 
Cops“ zu wandeln. 
Und der nächste Tag brauchte 
wieder Sonne pur und angenehme 
Temperarturen, also wie bestellt. 
Um 11.00 Uhr trafen wir uns in 
Rosenheim zur Stadtführung der 

besonderen Art.  Der nette und 
etwas füllige Führer, der eher 
dem Aussehen und dem Gemüt 
des Kommissars Korbinian Ho-
fer (Bauer) entsprach, führte uns 
sehr informativ auf den Spuren 
der Rosenheim Cops und ließ uns 
immer wieder hinter die Kulissen 
blicken.

Er erzählte sehr anschaulich, dass 
in der gleichnamigen Sendung 
eben nichts Menschliches fremd 
ist. So etwa, dass immer ein Depp 
arbeiten muss (Michi) und dass 
zwischen ehrgeizigen Frauen oft 
Zwietracht besteht (Privat verste-
hen sich aber Stockl und Ortmann 
prächtig).
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Danach aßen wir noch gemein-
sam zu Mittag und traten dann  – 
natürlich etwas traurig, denn das 
tolle Wochenende ging zu Ende – 
die Heimreise an. 
Ja, das Wochenende war eigentlich 
nur genial. Tolles Wetter, harmoni-
sche Gruppe und ein Höhepunkt 
jagte den anderen. Vielleicht war 

es zu kurz, aber das können wir 
ja beim nächsten Ausflug ändern. 
Wir freuen uns schon auf den Ok-
tober 2015. 

Einen Dank noch an alle, die 
zum sehr guten Gelingen unseres 
Herbstausflugs beigetragen ha-
ben.  

| Eckart

Die neuen Wohn-
küchen kommen...
...sehen, erleben, fühlen

Memmingerstr. 58 · 89264 Weißenhorn · www.moebel-wirth.de · Telefon (0 73 09) 9634 - 0

Mo bis Fr 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr · Sa 09:00 bis 16:00 Uhr

E L C H I N G E N

Ideenbüro⓮

Der Burlafi nger Pfi ff  ist nachhalti g
und wächst auf der Miste vom:



Verkaufen, verschenken oder tauschen – SUCHEN und FINDEN in Ihrer Umgebung!

38 Mediadaten als PDF
anfordern:

info@fcb-pfi ff.de

Private Kleinanzeige

Wenn Sie als Privatperson für

4,76 Euro inkl. Mwst. bis zu 

12 Zeilen in unserem Pfi ff in der 

Kleinanzeigenrubrik veröffentlichen 

möchten.

(Einmalige Erscheinung sofern Sie 

nichts anderes wünschen.)

Sie bekommen nach Erscheinung 

eine Mail mit den Überweisungs-

informationen.

Beispiele privat:

Desktop-PC, 3 Jahre alt ...

Gebrauchte Babybekleidung ...

Tanzpartner gesucht ...

Wohnungsaufl ösung ...

DVD-Sammlung verkaufen oder ...

Wer fällt mir meinen Baum? ...

Privater Flohmarkt am ...

Italienisch-Stammtisch sucht ...

Bücher, suchen und fi nden ...

Briefmarken, suchen, fi nden ...

usw.

Gewerbliche Kleinanzeige

Wenn Sie die Mehrwertsteuer für 

den Käufer ausweisen können und 

für 8,00 Euro netto pauschal 

bis zu 12 Zeilen in unserem Pfi ff in 

der Kleinanzeigenrubrik veröffentli-

chen möchten. (Einmalige Erschei-

nung sofern Sie nichts anderes 

wünschen.) Sie bekommen nach 

Erscheinung eine Rechnung mit 

ausgewiesener Mwst.

Beispiele gewerblich:

Baumfällarbeiten vom Profi  ...

Büromöbel aus Aufl ösung ...

Kaufe für Sie ein ...

Helfe bei der Gartenarbeit ...

Buchenholz, trocken ...

Suche Lagerplatz ...

Pfl asterarbeiten günstig ...

Biete Büroräume in Pfuhl ...

CNC-Fräse einsatzbereit ...

Lageraufl ösung ...

usw.

Kostenlose Kleinanzeige

Wenn Sie etwas zu Verschenken 

haben oder persönlich etwas gutes 

tun möchten. Sie bekommen von 

uns kostenlos bis zu 12 Zeilen in 

der Kleinanzeigenrubrik wenn Sie für 

das Angebotene nichts verlangen.

(Einmalige Erscheinung in der 

nächsten Pfi ff-Ausgabe)

Kostenlos abzugeben:

Sie wollen etwas Gutes tun, Platz 

schaffen oder einfach Dinge los-

werden, die vielleicht noch jemand 

gebrauchen kann?

Dann sagen Sie es doch ganz

Burlafi ngen und Umgebung –

kostenlos!

Anzeigen-, Redaktionsschluss und die Mailadressen für den richtigen Kontakt

stehen rechts im Impressum!

Stellenangebote

Stellenangebote werden behandelt 

wie gewerbliche Kleinanzeigen – für 

8,00 Euro netto pauschal gibt es 

bis zu 12 Zeilen in unserem Pfi ff in 

der Kleinanzeigenrubrik. (Einmali-

ge Erscheinung sofern Sie nichts 

anderes wünschen.) Sie bekommen 

nach Erscheinung eine Rechnung 

mit ausgewiesener Mwst.

Finden Sie Ihren Mitarbeiter:

Ein Mitarbeiter kostet Geld – die 

Suche nach einem geeigneten 

Mitarbeiter meistens noch einen 

ganzen Batzen zusätzlich.

In unserem Pfi ff erreichen Sie jeden 

Haushalt in Burlafi ngen und noch 

ein paar Anlaufstellen in der näheren 

Umgebung – und das mit kleinem 

Einsatz.

Bleiben Sie in der Region!

Anzeigen im Innenteil
für Unternehmen und Gewerbe-

treibende

Sie haben in unserem Pfi ff die Möglichkeit 

effektiv und für wenig Geld ganz Burlafi ngen 

und ein paar Anlaufstellen in der Umgebung 

zu erreichen.

Da wir ein Verein sind und uns nicht als 

gewinnorientiertes Unternehmen, sondern 

als bürger- und vereinsnahes Medium sehen, 

beträgt der Millimeterpreis pro Spalte ohne 

Positionierungswunsch nur 0,22 Euro. 

Fordern Sie nähere Infos als PDF an:

MD_INNEN_Pfi ff_2014.pdf unter

info@fcb-pfi ff.de

Vereins-Veröffentlichungen
von Vereinen, die nicht zum FCB 

gehören

Für geringes Geld haben Sie als Verein die 

Möglichkeit sich im Pfi ff zu präsentieren. Zum 

Beispiel wenn Sie ein Fest, Jubiläum, Auffüh-

rung, Jahrestreffen oder Ähnliches haben.

Als Verein bekommen Sie zum Beispiel für 

70,– € netto eine ganze Seite zur Verfügung.

Rechnen Sie einfach mal nach wieviel Zeit und 

Geld es kostet bis ein Flyer gedruckt ist und in 

jedem Burlafi nger Briefkasten steckt!

Fordern Sie nähere Infos als PDF an:

MD_VEREINE_Pfi ff_2014.pdf unter

info@fcb-pfi ff.de

Eine ganze Seite oder
Doppelseite

für Unternehmen

Sie haben Neueröffnung, Tag der offenen Tür, 

Sonderverkauf oder einfach ein Event zu dem 

Sie einladen möchten?

Sie möchten Ihren Verkaufs- oder

Firmenfl yer über eine ganze Seite

(225x320 mm – 170,– € netto) oder

sogar eine Doppelseite in der Zeitungsmitte 

(480x320 mm – 306,– € netto) mitdrucken 

lassen?

Fordern Sie nähere Infos als PDF an:

MD_UP_Pfi ff_2014.pdf unter

info@fcb-pfi ff.de

Mediadaten

für unseren Burlafi nger Pfi ff
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Sind jetzt auch

KOSTENLOS!



www.fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen
bitte an:

kleinanzeigen@fcb-pfi ff.de
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Interessiert und Sie haben 
Fragen zu unserem Pfiff?
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung für
Berichte und Anzeigen:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen@fcb-pfiff.de

Kritik, Lob, Ideen oder Vor-
schläge zu unserem Pfiff?
meinung@fcb-pfiff.de

Konzept und Umsetzung 
vom Pfiff ist komplett auf 
der Miste gewachsen von:
www.Ideenbüro.eu
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AZUBI im Spenglerhandwerk für 
2015 gesucht. Du bist handwerklich 
geschickt und würdest auch gerne mit 
verschiedenen Metallen umgehen? Oder 
bist Du dir noch nicht ganz sicher und 
möchtest erst mal ein Praktikum ma-
chen? Ruf einfach an oder komm direkt 
bei uns vorbei! Bauspenglerei Achim 
Schneider, Maybachstr. 1, 89233 Burla-
fingen, Tel.: 07 31 - 71 15 85,  E-Mail: 
info@Bauspenglerei-Schneider.de

Ulmer Buch-Service in Böfingen 
sucht immer wieder Hilfskräfte auf 
450-Euro-Basis. Wir sind in der Bücher-
herstellung zuhause und erledigen viele 
kleine Aufgaben, die bei der Fertigung 
eines Buches anfallen. Ob Sie etwas 
 längerfristiges suchen oder nur einen 
Ferienjob im Auge haben, bleibt Ihnen 
überlassen. Rufen Sie einfach unver-
bindlich an. Jetzt oder später, wir freuen 
uns auf Sie. Telefon: 07 31 - 20 56 335

KundendienstmonteurIn für Öl- 
und Gasbrenner Heizung-Sanitär 
gesucht. Wir bieten einen sicheren 
Arbeitsplatz, langfristig und in Vollzeit. 
Einen abwechslungsreichen Job in einem 
freundlichen Team mit Zukunft. Für mehr 
Infos rufen Sie uns doch gleich kurz an! 
 Harald Oppold GmbH & Co. KG, Nersin-
ger Straße 6, 89275 Elchingen, Fon 0 73 
08 / 96 78-0, info@oppold.com, www.
oppold.com

AZUBI in 2015 zum Anlagenme-
chanikerIn für Heizung Sanitär 
gesucht. Ob Du eine Ausbildung oder 
ein Praktikum suchst – wir zeigen Dir 
gerne was in unserem Beruf wirklich 
Sache ist und freuen uns auf neugierige 
Jungs und Mädchen. Melde dich einfach 
per Telefon oder schick uns eine Mail mit 
Betreff „AZUBI“ oder „PRAKTIKANT“. 
Harald Oppold GmbH & Co. KG, Nersin-
ger Straße 6, 89275 Elchingen, Fon 0 73 
08 / 96 78-0, info@oppold.com, www.
oppold.com

Rodelschlitten neu 35.– ; Wax- u. 
Autopoliermaschine mit Zubehör  
20.– ;  WAGNER-Farbmeister für 
Dispersionsfarbe mit Walze und viel 
Zubehör, dazu gehört eine Tapetenlös-
maschine elektr. kompl. 35.– ; GARDE-
NA Hand-Rasenlüfter 20.– ; ALKO  
Hauswasserwerk 10.– ; BAUER 
Schmalfilmkamara mit Zubehör 
60.–   Telefon 0731 710186

GS-Holz, Esche 25/33 cm Länge, 
kammergetrocknet, inkl. Lieferung, Fa. 
Schretzmeier, Tel.: 07 31 / 71 10 12 07 
www.gs-holz.de

GEWERBLICH

STELLENANGEBOTE PRIVAT

Erfülle einem Kind in 
Not Herzenswünsche. Zukunft für Kinder !

worldvision.de



Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.00–16.30 / Sa 10.00–12.00 Uhr

Maybachstraße 15
89233 Neu-Ulm / Burlafi ngen

Tel.: 07 31 / 72 56 61 58

www.Drittenthaler-Stahlbau.de
info@Drittenthaler-Stahlbau.de

Balkone

Eingangsüberdachungen

Terrassen-
überdachungen

Geländer


